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Protokoll 

Generalversammlung von Swiss Basketball 
Université de Pérolles 
Samstag, 6. Mai 2023 

 
 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in diesem Dokument überall dort die männliche 
Form verwendet, wo eine Differenzierung zwischen den beiden Geschlechtern rein formal 
wäre. 
 

1. FORMALITÄTEN 

 
Anwesende Delegierte: 42 (Anwesenheitsliste auf Seiten 19-20).  
 
Für Swiss Basketball: Anwesenheitsliste auf Seite 21 
 
Entschuldigte Delegierte  
und vertreten durch: Allemann Cédric (Elfic Fribourg) Allemann Karine 
 Bücher Ernest (AFBB) Nobs Jean-Bernard  
 Cricco Lorena (ProBasket) Tobler Vreni  
 Haas Sascha (Probasket) Cvetkovic Bratislav  
 Mazzoni David (Bern Basketball) Berther Lukas  
 Siviero Andrea (Union Neuchâtel) Prébandier André  
 Voide Michel (AVB) Bourquin Nicolas  
 Zana Nathan (Vevey Riviera Basket) Dubuis Nicolas  
   
 
Abwesende Delegierte : Andreetta Pierre (ACGBA) 
 Ardister Kristel (Espérance Sportive Pully) 
 Cappellano Giuseppe (ACGBA) 
 Darbre Jérôme (BBC Nyon) 
 Donati Pascal (Starwings Régio Basel) 
 Duchoud Laurent (BBC Monthey-Chablais) 
 Franc Grégory (Jura Basket) 
 Ghorayeb Oliver (Union Lavaux Riviera) 
 Gomensoro Léonardo (ACGBA) 
 Kapetanovic Ognjen (Grand-Saconnex) 
 Miserez Fabrice (Portes du soleil Troistorrents) 
 Müller Thomas (Swiss Central Basketball) 
 Pfeifer Wilhelm (ProBasket) 
 Regazzi Fabio (SAM Massagno) 
 Staub Nora (ProBasket) 
 Uttinger Ursula (ProBasket) 
 Waldburger Eveline (ProBasket) 
 Zerah Claude (ACGBA) 
  
Anfang der GV: 13 :07 
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2. KONSTITUIERUNG DER VERSAMMLUNG 

 

Der Präsident von Swiss Basketball, Giancarlo Sergi (GS), begrüsst die Anwesenden und 
eröffnet die Sitzung um 13.07 Uhr. Er stellt Thabo Sefolosha vor und erteilt ihm das Wort, um 
die verschiedenen gemeinsamen Projekte mit SWBA für die Entwicklung des Basketballs in 
der Schweiz zu erläutern. 
 

Diskurs von Thabo Sefolosha 

 
Thabo Sefolosha entwickelt die folgenden Themen: 

1. Die nationale U14-Sichtung mit einem Sommercamp. 
50 Spieler und Spielerinnen kommen zusammen, um an dieser Veranstaltung 
teilzunehmen. Für die meisten von ihnen ist dies der erste Kontakt mit SWBA. Diese 
Begegnung ist daher das Schaufenster für das Schweizer Elitekader. Es ist sehr 
wichtig, um ein gutes Bild des Verbandes zu vermitteln und die Jugend zu motivieren, 
mit dem Basketball weiterzumachen. 

2. Ein regionales Camp, das kontinuierlich über das Jahr verteilt wird und die  
 U14-U16-U18 an verschiedenen Orten in der Schweiz zusammenbringt. 

Um dieses Camp organisieren zu können, ist die Hilfe der Regionalverbände und 
Vereine erforderlich. Die Zeit, die Infrastruktur und die Kosten müssen maximiert 
werden. 

3. Ein Sommercamp für die Elite 
Spieler von U14 bis Senioren könnten sich in Beaulieu zusammenfinden und so 
Kontakte und Beziehungen aufbauen. Auf diesem Weg möchte er das Image der 
Schweiz bei den jungen Spielern aufwerten und das Gefühl der Zugehörigkeit 
wiederherstellen. 

 
Er erwähnt auch die Punkte des : 
 

- NZSB 
Mit seiner Erfahrung, seinen Beziehungen und seinem Wissen möchte er den Spielern 
des NZSB helfen, eine berufliche Karriere zu starten. 

 
- Junior NBA 

Er möchte über die Marke NBA und mit deren Unterstützung eine Meisterschaft 
zwischen Schulen aufbauen. Durch diese Aktion möchte er neue Lizenznehmer und 
Familien in die Basketballhallen locken. 

 

Organisation der Abstimmung 

 
Es folgt der Test mit den Abstimmungsgeräten. Das Ergebnis jeder Abstimmung wird nach 
Ablauf des 20 Sekunden Countdowns sofort auf der Präsentation angezeigt. Auf die Erklärung 
folgen zwei "Test"-Abstimmungen, bei denen jeder Delegierte die Box testen kann. 
 
Alle Abstimmungen der GV werden über einen elektronischen Abstimmungsgerät 
durchgeführt. 
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Quorum 

 
42 Delegierte sind anwesend und 19 Delegierte sind abwesend. Das Quorum von 30 Stimmen 
ist erreicht. 
 

- Anne-Catherine Doyer fragt, ob die Breitensport Kammer und die SBL Kammer gut 
vertreten seien. 
 

- Erik Lehmann antwortet, dass 10 von 20 Delegierten der SBL Kammer anwesend sind. 
 

- Giancarlo präzisiert, dass dies einer Präsenz von 50 % für die SBL und 80 % für die 
Kammer des Breitensports entspricht. 

 

Tagesordnung 

 
GS bittet darum, zur Abstimmung über die Tagesordnung überzugehen. 
 
Ergebnis: Die Tagesordnung wird mit 33 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 6 
Enthaltungen angenommen. 
 
 

3. GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER GENERALVERSAMMLUNG 2022 

 
GS bittet darum, zur Abstimmung über das Protokoll der Generalversammlung 2022 
überzugehen. 
 
Ergebnis: Das Protokoll der vorherigen Generalversammlung wird mit 37 Ja-Stimmen, 
1 Nein-Stimme und 4 Enthaltungen angenommen. 
 
 

4. AKTIVITÄTEN 2021-2022 

 
 

Bericht des Präsidenten 
 

GS stellt fest, dass der Ausbruch der Pandemie einen Neuanfang bedeutet und dass seitdem 
neue Ereignisse eingetreten sind: 

 

• Swiss Cup U18 und Mini-Basket-Fest. 

• Finanzielle Rückverteilung an Regionalverbände und Vereine. 

• Nationales Zentrum für Schweizer Basketball 
 
Er erinnert an die Ziele 2022-2026 : 

• Erhöhung der Sichtbarkeit des Schweizer Basketballs und Verbesserung der Praxis. 

• Optimiertes Management von Ethik und Integrität 

• Umsetzung von innovativen Projekten 
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Bericht des Generalsekretärs (DECT) 

 
EL begrüsst die Anwesenheit des neuen Vorstands und bittet die Delegierten, keine Zeit mit 
früheren Punkten zu verschwenden, sondern Zeit für die Diskussion des Budgets, der 
Sportpolitik und der strategischen Vision zu lassen. 
 

Bericht des Ethik-Beratungsausschusses 

 
CF ergreift das Wort, um die Bedeutung des Ethik-Beratungsausschusses hervorzuheben und 
die Anzahl der gemeldeten Missbrauchsfälle in der Welt des Sports bekannt zu geben. 
Er gibt bekannt, dass in den letzten zwölf Monaten 264 Verstösse gegen den Ethikkodex in 
der Welt des Sports an Swiss Sport Integrity gemeldet wurden, eine Bundesbehörde, die für 
den heiklen Bereich des ethischen, moralischen und physischen Schutzes von Sportlern 
zuständig ist. Die meisten Verstösse sind von psychologischer, aber auch sexueller und 
physischer Natur. 
Unsere Kommission wurde 2021 eingerichtet und soll bei Streitigkeiten zwischen Verbänden, 
Vereinen, Lizenznehmern, ... vermitteln. 
Dieses Gremium wird versuchen, die aufgetretenen Differenzen zu schlichten und eine Lösung 
zu finden. Fälle, die von diesem Komitee nicht gelöst werden können, werden an Swiss Sport 
Intergrity verwiesen. 
Im letzten Jahr mussten wir in etwa einem Dutzend Situationen eingreifen, aber seither gehen 
täglich Anrufe ein. 
 
Der Verband wird die Vereine sensibilisieren, die die Richtlinien umsetzen müssen. 
Da die Fälle zunehmen, muss diese Kommission professionalisiert werden, indem ein 
Sekretär, fast eine Vollzeitstelle, ein Anwalt und bei Bedarf ein Psychologe eingestellt werden. 
Der Respekt vor den Menschen muss zu jeder Zeit vorherrschen. Wir müssen die Integrität 
der Jugendlichen, die unsere Zukunft sind, schützen. 
 
 

5. GENEHMIGUNG DER JAHRESABSCHLÜSSE 2021-2022 

 

EL kündigt an, dass Laura Rentsch Céline Humbert ersetzt und die Konten vorlegen wird. 
 
LR fragt, ob es zusätzliche Fragen zu den Fragen der Sitzungen zum Jahresabschluss am 30. 
und 31. Januar 2023 gibt. Es gibt keine Fragen. 
 
LR schlägt vor, den Gewinn von 200K CHF für die Nationalmannschaftsfonds zu verwenden, 
was Ende Juni einen Saldo von 151'881.- CHF ergeben wird. 
 
Ergebnis: Der Jahresabschluss wird mit 33 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 5 
Enthaltungen angenommen. 
  



 

 

 

 

   

  5/21 

6. ENTLASTUNG DES VORSTANDS UND DES GENERALSEKRETARIATS 

 

EL schlägt vor, zur Abstimmung über die Entlastung des Vorstands und des 
Generalsekretariats überzugehen. 
 
Ergebnis: Dem Vorstand und dem Generalsekretariat wird mit 34 Ja-Stimmen, 5 Nein-
Stimmen und 3 Enthaltungen Entlastung erteilt. 
 
 

7. VORLÄUFIGE KONTEN 2022-2023 

 
LR teilt mit, dass Swiss Basketball für 30.06.2023 ein positives Ergebnis von ca. CHF 
40'000.- . 
 

Erträge 
 

- Die Erhöhung der Anzahl von Lizenznehmern 
- Die Erhöhung der FIBA-Unterstützung für die Jugendnationalmannschaften 
- Die Integration der Subvention von Swiss Olympic für den Nachwuchsbereich 

(Unterstützung CPE & RV) in die Konten. 
- Die Erhöhung des Sponsorings (vorsichtiges Budget). 
- Überschätzte Anmeldegebühren 

o Weniger Mannschaften als erwartet 
o Falsche Voraussage der Anzahl der Spiele. 

(Im Zusammenhang mit der geringeren Wettkampfbelastung zu sehen) 
 

Kosten 

 
Die wichtigsten Abweichungen vom Budget ergeben sich aus: 
 

- ENMS 5x5 
o Budget 22-23: CHF 60'000, erstellt im Januar 2022 basierend auf einer Nicht-

Qualifikation (Projektion in Verbindung mit den ersten Ergebnissen der 
Gruppe). 

o Zur Erinnerung: Das Budget 2021-2022 belief sich auf CHF 486'000. 
 

- PBSC 
o Budget basierend auf einer Organisation in einer Eishalle 

 
- Entwicklung von Projekten 

o Produktion von SB League-Spielen im Fernsehen, finanziert durch zusätzliche 
Sponsorengelder (Mobiliar 65K) 

 
- Die Personalkosten sinken 

o Ausscheiden von Mitarbeitern, die nicht ersetzt werden 
o Exekutivausschuss 

 
Anne-Catherine Doyer erinnert daran, dass der Vorstand grösser ist und diese Belastungen 
nicht erwähnt werden. 
 
EL antwortet, dass dieser Punkt wahr sei, dass Sébastien Clivaz und Westher Molteni jedoch 
nicht ersetzt worden seien. Céline Humbert wurde zu 50 % statt zu 80 % ersetzt. 
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Er kommt auf die ENMS zurück und erklärt, dass die Schätzung der mit dieser Mannschaft 
verbundenen Belastungen sehr kompliziert ist und alles von den Qualifikationen und dem 
FIBA-Schema abhängt, in das die Mannschaft zurückfällt. Bei der Entlassung wird erwartet, 
dass man mit einem positiven Ergebnis ankommt. 
 

NZSB : Projektion zum 30.06.2023 

 
EL erklärt im vorläufigen Jahresabschluss des NZSB, dass das vergangene Jahr in Bezug 
auf die Einnahmen ein sehr gutes Jahr gewesen sei. Allerdings sind auch die Kosten 
gestiegen, da das Schulgeld erhöht wurde und ein externer Schüler durch einen internen 
Schüler (Sassela) ersetzt wurde. Insgesamt war das tatsächliche Jahr besser als das 
Budget. 
 
Deshalb werden von der geplanten Auflösung des Fonds von 150K nur CHF 120'000.- 
aufgelöst. 
 

8. ANTRÄGE DES VORSTANDS UND DER DELEGIERTEN 

 

Anträge des Vorstands 

 
1. Zuständigkeit der SWB-Beschwerdekommission für Disziplinarstrafen 

 
PB erklärt, dass Swiss Basketball eine eigene Disziplinarkammer und einen 
Beschwerdeausschuss hat und dann, wenn nötig, das TAS einschaltet. Die 
Regionalverbände haben ihre eigenen Regeln, oft mit einem erstinstanzlichen Organ 
und einer Berufungskommission. 
Die derzeitigen Regeln besagen, dass eine von der regionalen Disziplinarkammer 
verhängte Strafe nur dann auf nationaler Ebene anerkannt und angewendet werden 
kann, wenn die Satzung des Regionalverbands die SWB-Rechtsmittelkommission als 
Rechtsmittelinstanz vorsieht.  
Das derzeitige Problem besteht darin, dass die Entscheidungsfindung zu langsam ist. 
Ein Spieler erhält nie eine Entscheidung oder eine Sperre, bevor er nicht 2-3 Monate 
gewartet hat. Mit diesem Antrag könnte man, indem man den Fall an SWBA 
weiterleitet, innerhalb von 24-48 Stunden eine Entscheidung haben und einen Spieler 
davon abhalten, das nächste Spiel zu spielen. 

 
Markus Berger ist der Meinung, dass der Antrag nicht gut ist, da nicht klar ist, was ein 
schwerer Fall ist. Er fragt sich auch, was passieren würde, wenn ein Spieler einen 
anderen Spieler während eines Spiels schlägt und der Spieler, der dieses Vergehen 
begangen hat, am nächsten Tag bei einem Juniorenspiel trainieren darf, was seiner 
Meinung nach in Zukunft auch auf Ebene der RV geklärt werden sollte. Er fügt hinzu, 
dass es solche Fälle bei Probasket gegeben habe, aber die Vereine hätten dem 
Spieler erlaubt, im nächsten Spiel zu trainieren oder zu spielen, und er selbst hätte 
dies nicht erlaubt. Er stimme dem Antrag im Grossen und Ganzen zu, ausser in 
Bezug auf schwere Fälle und Rechtsmittel, weshalb er vorschlage, nicht für den 
Antrag zu stimmen. 
 
Anne-Catherine Doyer ist nicht einverstanden, da der Spieler in einem schweren Fall 
nicht direkt von SWBA gesperrt wird, obwohl er aufgrund der Frist vom RV gesperrt 
worden wäre und die 24-Stunden-Frist nirgends erwähnt wird. 
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Anne-Catherine Doyer fügt hinzu, dass man den Satz "SWB erkennt die Gültigkeit der 
von den Rechtsorganen der Regionalverbände ausgesprochenen Sanktionen an und 
leitet sie dann an die Disziplinarkammer weiter" beibehalten sollte und wenn dies nur 
in schweren Fällen gelte, sei sie damit nicht einverstanden. Sie fragt weiter, was ein 
schwerer Fall wäre und dass dies nicht wirklich festgelegt sei. 
 
Lucas Gradassi fragt sich, ob in dem Fall, dass jemand etwas Schwerwiegendes tut 
und vor den Disziplinarausschuss kommt, einen Monat Sperre erhält und der Fall 
dann an den Einzelrichter weitergeleitet wird und dieser entscheidet, dass er eine 
Sperre von zwei Monaten verhängt. Und fragt sich, ob es nicht zu einem Doppelurteil 
kommt, da die beiden Instanzen unabhängig sind, und was passiert, wenn die beiden 
gefällten Urteile unterschiedlich ausfallen? 
 
PB erklärt, dass dies in vielen Bereichen bereits der Fall ist und oft so gehandhabt 
wird. SWBA wird sich immer auf die Ermittlungen der RV stützen, um neue zu 
verhindern, aber die beiden Entscheidungen sind unabhängig voneinander. 

 
Markus Berger: Fallen bei einem doppelten Urteil auch doppelte Kosten an? 
 
PB antwortet, dass beide Entscheidungen mit unterschiedlichen Kosten verbunden 
sind. 
 

Ergebnis: Der Antrag von Probasket wird mit 22 zu 17 Stimmen bei 3 Enthaltungen 
abgelehnt. 
 
Ergebnis: Der Antrag des Vorstands wird mit 22 Nein-Stimmen, 17 Ja-Stimmen und 3 
Enthaltungen abgelehnt. 

 
PB fordert die RV auf, ihre Statuten zu überprüfen und den SWBA-
Beschwerdeausschuss als zweite Instanz anzuerkennen. 

 
2. Vereinfachung des Prozesses zur Unterzeichnung bestimmter Verträge 

PB erklärt, dass die doppelte Unterschrift, mit der des Präsidenten nicht mehr 
zeitgemäss sei, da der Präsident nicht beim Verband anwesend sei. Die doppelte 
Unterschrift bleibe bestehen, aber nicht unbedingt mit der des Präsidenten. Er schlägt 
vor, zur Abstimmung zu kommen: 

 
Ergebnis: Der Antrag des Vorstands wird mit 30 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen und 1 
Enthaltung angenommen. 
 

3. Klärung des Wortlauts und der genauen Befugnisse des Vorstands bezüglich 
der Arbeitsplätze 
PB erklärt, dass die Einstellung einer Person eine operative Aufgabe ist und nicht 
vom Vorstand verwaltet werden sollte. Die Anzahl der Arbeitsplätze sei jedoch Sache 
des Vorstands. 
 

Ergebnis: Der Antrag des Vorstands wird mit 37 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 1 
Enthaltung angenommen. 
 

Anträge der Delegierte 

 
1. Rechtspflegereglement (Probasket) 
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(höher behandelt) 
 

2. Überschreitung des Budgets (Probasket) 
 

PB erklärt, dass dieser Antrag bereits im letzten Jahr diskutiert wurde. Er erinnert 
daran: 

o Gemäss Art. 10.2 lit. i) der Satzung entscheidet der Vorstand über nicht 
budgetierte Ausgaben bis einschliesslich 50K CHF. 

o Er kann zudem über höhere Ausgaben entscheiden, sofern er diese durch 
nicht budgetierte finanzielle Mittel in gleicher Höhe finanzieren kann. 
 

EL ergreift das Wort, um ein konkretes Beispiel zu nennen: Wir haben 65k für die 
Produktion von Spielen erhalten und diese auch produziert. 
 
Anne-Catherine Doyer erklärt, dass aufgrund bestimmter Vorkommnisse in der 
Vergangenheit der Eindruck entstehe, dass die Regeln missbraucht würden. Bei 
unvorhergesehenen Ereignissen kann eine Online-Abstimmung durchgeführt werden 
und die Transparenz bleibt erhalten.  
 
PB stellt klar, dass ein Budget eine Schätzung ist und dass es mit allen 
unvorhergesehenen Ereignissen der Saison so gut wie möglich eingehalten wird. 
 
EL stellt klar, dass wir blockiert wären, wenn alles erst beantragt werden müsste, 
bevor es ausgegeben werden kann, z. B. die Zusammenarbeit mit Thabo Sefolosha. 
 

Ergebnis: Der Antrag von Probasket wird mit 26 Nein-Stimmen, 13 Ja-Stimmen und 3 
Enthaltungen abgelehnt. 
 

3. Trennung der Gewalten (Probasket) 
 

PB erklärt, dass die Trennung der Gewalten nicht für den Verband geeignet ist. Er 
nennt das Beispiel von börsennotierten Unternehmen, die das strategische Organ 
vom operativen trennen. Der Verband sei zu klein, um dieses Modell anzupassen. 
Das Beispiel von Claudio Franscella beweise, dass ein und dieselbe Person gerade 
das Bindeglied sein könne. 
 
EL nimmt das Beispiel der Delegierten, die in ihrem RV angestellt sind, und meint, 
dass dies kein Problem sei. 
 

Ergebnis: Der Antrag von Probasket wird mit 24 Nein-Stimmen, 15 Ja-Stimmen und 3 
Enthaltungen abgelehnt. 
 

4. Zuweisung des Gewinns (AFBB) 
 
Tu Anh Andrey Nguyen erklärt, dass dieser Antrag daher rührt, dass die 
Auswahlturniere für SWBA sehr wichtig sind und die Kosten für die RV steigen. 
 
PB schlägt vor, diesen Antrag abzulehnen, da die Kriterien für die Umverteilung nicht 
in den Richtlinien festgelegt werden sollen, sondern eine Unterstützung durch eine 
Vereinbarung definiert werden könnte. 
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EL erinnert daran, dass die Kosten für Mahlzeiten von SWBA übernommen werden 
und es die Aufgabe der RV ist, die notwendigen Ressourcen zu finden. 
 
Anne-Catherine Doyer ist der Meinung, dass SWBA die Kosten für die Organisation 
dieser Turniere übernehmen sollte, da SWBA der Organisator dieser Veranstaltung 
ist. 
 
EL stellt klar, dass es sich hierbei um zwei verschiedene Dinge handelt. Man müsse 
Geld in die Sichtung investieren und SWBA werde dies tun, aber auf eine andere Art 
und Weise. 

 
Anne-Catherine Doyer schliesst sich mit der Idee von PB an und möchte, dass sein 
Antrag detailliert ausgearbeitet und bereits im Juli vorgeschlagen wird. 
 
Jean-Pierre Raineri sagt, dass die Kosten für die Unterbringung gestiegen seien, da 
die Spieler früher in Zivilschutzräumen untergebracht wurden. Heute seien die 
Unterkünfte wegen der Ankunft von Flüchtlingen oder der Armee nicht verfügbar. Er 
bittet SWBA um Hilfe, um das Turnier aufrechtzuerhalten. 
 
Karin Allemann: Ist es möglich, einen festen Betrag für die Hilfe oder eine maximale 
Pauschale festzulegen? 
 
GS merkt an, dass in einigen Regionen die Unterbringung zu teuer ist. Vielleicht 
sollte man weniger teure Regionen definieren und den Austragungsort festlegen. 
 
EL stellt klar, dass SWBA die Hallen, die Schiedsrichter und die Mahlzeiten bezahlt. 
Die Unterbringung wird von den RV bezahlt. Er findet es gut, dass man sich 
zusammensetzt, um eine praktikable Lösung für die RV zu finden, aber der Antrag, 
die prozentuale Zuweisung eines möglichen Gewinns zu systematisieren, ist 
schlecht. 
 
Lukas Berther : Die Unterbringung in Zivilschutzräumen ist keine Lösung, da dies das 
erste Bild ist, das die Jugendlichen von SWBA haben. 

 
Ergebnis: Der Antrag der AFBB wird mit 19 Nein-Stimmen, 18 Ja-Stimmen und 5 
Enthaltungen abgelehnt. 

 
 

5. Zusammensetzung der Beratenden Ethikkommission 
 
Tu-Anh Andrey Nguyen erklärt, dass ihr bei einem Blick auf die Website aufgefallen 
sei, dass der Ausschuss aus den drei einflussreichen Mitgliedern von SWBA bestehe. 
Sie ist der Meinung, dass eine neutrale Person ernannt werden sollte. Wenn eine 
Person ein Problem mit den Mitgliedern an der Spitze dieses Komitees habe, werde 
sie sich nicht an sie wenden wollen. 
 
EL erklärt, dass aus Budgetgründen die Personen intern benannt wurden. 
 
PB weist darauf hin, dass die Kontaktadresse aus Gründen der Vertraulichkeit nicht 
die Hauptadresse von SWBA sein sollte. Swiss Sport Integrity kann kontaktiert 
werden, wenn ein Fall unabhängig behandelt werden muss. 
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Jean-Pierre Raineri fordert, dass die Kosten nicht berücksichtigt werden, um die 
gemeldeten Fälle zu bearbeiten. Es ist unbezahlbar, junge Menschen zu schützen. 
 

5.1 Gegenantrag des Vorstands zu Antrag Nr. 5 
PB erklärt, dass die Idee dahinter ist, dem Präsidenten die Flexibilität zu geben, sich 
mit spezifischen Personen zu umgeben, die für den jeweiligen Fall kompetent sind. 

 
Ergebnis: Der Gegenanrag des Vorstands wird mit 26 Ja-Stimmen, 13 Nein-Stimmen 
und 3 Enthaltungen angenommen. Der Vorschlag wurde daher nicht abgestimmt. 

 
6. Bericht zur Zwischensaison 

 
PB erklärt, dass dieser Antrag darauf abzielt, einen schriftlichen Bericht zur 
Saisonmitte zu erstellen und an alle Delegierten zu versenden. Dieser Bericht sollte 
Folgendes enthalten 

 
-Der Finanzstatus zum 30. November sowie die neuen Prognosen. 
-Der Stand der Fortschritte/Umsetzung der von den Delegierten angenommenen 
Sportpolitik am 30. November. 
-Ein Stand am 30. November der laufenden und/oder bis zum Ende der Saison zu 
startenden Projekte. 
-Ein Stand am 30. November der gemäss Artikel 10.2.q beantragten Aufgaben. 
-Alle anderen nützlichen Informationen 
 
Lucas Gradassi erklärt, dass es wichtig ist, Informationen zu haben, und nicht 
unbedingt Treffen. Beide Anträge sind für ihn in Ordnung. 
 
 

6.1  Gegenantrag des Vorstands zu Antrag Nr. 6 
 
EL erklärt, dass er mit der Darstellung des Jahresabschlusses einverstanden ist und schlägt 
sogar vor, im November eine ausserordentliche GV zur Bestätigung des Jahresabschlusses 
abzuhalten. 
 
Ergebnis: Der Gegenantrag des Vorstands wird mit 29 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen und 
5 Enthaltungen angenommen. 

 
7. Transferperiode 

 
PB erklärt, dass dieser Antrag darauf abzielt, die Transferperioden für alle Kategorien 
ab der U6 ohne Ausnahmen oder höhere Gewalt zu vereinheitlichen. 
 
Anne-Catherine Doyer erklärt, dass während der Saison zu viele Transfers 
ausserhalb der Saison oder in Ausnahmefällen durchgeführt wurden. 
 
Catherine Gerber: Was ist zu tun, wenn die gesamte Mannschaft beschliesst, 
während der Transferperiode zu gehen? 
 
PB stellt klar, dass auch der verlassene Verein zustimmen muss, damit dies der Fall 
ist. Es geht nicht um die Entscheidung von SWBA, sondern um die Zustimmung der 
Parteien. Wir schlagen vor, diesen Antrag abzulehnen, da er zu streng ist. 
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Anne-Catherine stellt klar, dass dieser Antrag flexibler ist als das, was wir derzeit in 
den Richtlinien haben.  
 
PB schlägt vor, diesen Antrag abzulehnen, um im nächsten Jahr eine bessere 
Lösung zu finden. 
 
EL unterstützt die Rede von PB und schlägt vor, für die nächste Saison eine bessere 
Lösung zu finden. 
 
Lukas Berther fragt, ob der Antrag alle Kategorien betrifft? 
 
PB stellt klar, dass alle Kategorien betroffen sind. 
 
Roberta Balmat fragt: Wenn ihr uns nicht kontaktiert, woher wisst ihr, dass alles 
bezahlt ist? 
 
EL antwortet, dass der Verein immer kontaktiert wird. 

 
Ergebnis: Der Antrag der AVB wird mit 23 Nein-Stimmen, 13 Ja-Stimmen und 6 
Enthaltungen abgelehnt. 
 

8. Gesperrte Daten 
 

Anne-Catherine bittet darum, dass die Termine im Voraus bekannt sind, damit die 
Hallen reserviert werden können. 
 
Der Vorstand befürwortet dies, weiss jedoch, dass die Daten aufgrund internationaler 
Zwänge jederzeit geändert werden können. 
 
Anne-Catherine merkt an, dass der Artikel existiert, aber nie eingehalten wurde. 
 

Ergebnis: Der Antrag der AVB wird mit 38 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 2 
Enthaltungen angenommen. 

 
* * * EL bietet eine Pause an * * * 

  



 

 

 

 

   

  12/21 

 

9. STRATEGISCHE VISION 

 
EL nimmt die Versammlung nach der Pause wieder auf, um über die verschiedenen Punkte 
der strategischen Vision zu sprechen: 
 

Lizenzen 

 
Zu den derzeit 23’000 Lizenznehmern werden 300 Mitglieder von Special Olympic 
hinzukommen. Die Zahl von 24’000 Lizenznehmern sollte am Ende der Saison erreicht 
werden. Um diese Zahl noch weiter erhöhen zu können, müssen neue Vereine gegründet 
werden. 
Im Vergleich zu Frankreich, das mit 3800 Vereinen 711’000 Mitglieder hat, könnten wir, wenn 
wir von 190 Vereinen auf 380 aufstocken würden, in fünf Jahren 50’000 Mitglieder haben. 
Das ist das Ziel, das wir im Auge behalten müssen. 
 

FIBA World Cup U19 in 2025 

 
Als Beweis für die gute Arbeit des Basketballs in der Schweiz haben wir den Zuschlag für die 
Ausrichtung des FIBA World Cup U19 im Jahr 2025 erhalten. Dabei handelt es sich um den 
drittgrössten Wettbewerb der FIBA. Der Wettbewerb wird neun Tage dauern und die besten 
Mannschaften der Welt werden teilnehmen. Auch unsere U19-Mannschaft wird sich 
qualifizieren. 
Heute muss der Veranstaltungsort noch festgelegt werden. Diese Veranstaltung wird von 
einem separaten Komitee verwaltet und das Budget wird von dem des Verbandes getrennt 
sein. Sollte ein Gewinn erzielt werden, wird dieser an den Nachwuchs gespendet. 
 

Revitalisierung : 3 Projekte 

 
Von den drei Projekten, die bei Swiss Olympic eingereicht wurden, wurde das Projekt der 
3er-Schiedsrichter in der Frauenliga nicht berücksichtigt. 
 
Das Projekt zur Gründung von Mini-Basketball-Schulen wurde teilweise genehmigt und wird 
mit über CHF 470'000.- unterstützt. Es wird nur ein technischer Kader eingestellt, der wenig 
abgedeckte Gebiete besuchen und Basketballvereine gründen soll, wo es noch keine gibt. 
Zunächst werden die Trainings vielleicht von Eltern gehalten, bis der Leiter mit Trainingskits 
ankommt. 
 
 

Umstrukturierung der Schiedsrichter 

 
Fabrizio Pizio kündigt an, dass 20 neue Kandidaten von den RV kommen werden, was die 
gute Zusammenarbeit mit den RV beweist. 
Auf nationaler Ebene haben wir zwei neue Evaluatoren oder besser gesagt Coaches für die 
Schiedsrichterausbildung. 8 weitere Coaches sind für die unteren Ligen zuständig.  
Es werden neue Plattformen und Mittel eingeführt, um das Coaching-Niveau zu erhöhen. 
FIBA-Schiedsrichter, die nicht als Schiedsrichter zur Verfügung standen, wurden ersetzt. Alle 
zwei Jahre werden der FIBA Schiedsrichter für eine Amtszeit von zwei Jahren 
vorgeschlagen, danach wird es bei Bedarf Wiederernennungen durch den Verband geben. 
Ebenfalls zum ersten Mal wurde eine Frau nominiert. 

NZSB 
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EL nimmt das Thema NZSB wieder auf und stellt fest, dass es nach drei Jahren allmählich 
sein volles Potenzial entfaltet. Dank des steigenden Niveaus der U16- und U18-
Meisterschaften kann man die Dynamik der Ausbildung spüren. Wir haben eine bessere 
Verbindung zu unseren Spielern, die im Ausland sind. 
 
Im nächsten Jahr wird es 18 Spieler im NZSB geben, darunter 11 Stipendiaten und 7 
Partner. 
 
Es wurden neue Spieler entdeckt. 3 Spieler, die 2006 geboren wurden, mit einer Grösse von 
über 205 cm und 3 Spieler, die 2007 geboren wurden, mit einer Grösse von über 200 cm. 
Talente werden überall geboren und die Gemeinschaft spielt eine grosse Rolle bei der Suche 
nach solchen Spielern. 
 
Die Einstellung des Trainers kommt gut voran. Eine Entscheidung wird in Kürze fallen. Die 
Funktionsüberschreitung ist sehr wichtig, um den Bedürfnissen des NZSB gerecht zu 
werden. 
 

Swiss Olympic Klassifizierung 

 
 
Mit dem Übergang in den Olympiazyklus 2025-2028 muss man für die Zukunft planen und 
die drei Gruppen wie folgt beibehalten:  
 

• 3x3 in der Klassifizierung  

• 5x5-Basketball der Frauen in Gruppe 4 

• 5x5-Basketball der Männer in Gruppe 3 
 
Wir haben eine Reserve mit: 
 

• Das Budget, das für die Verbandsarbeit aufgewendet wird.  

• Die Teilnahme an den Jugend-Europameisterschaften 

• Die Organisation des FIBA World Cup U19 

• Der Medienerfolg (berechnet mit der TC RTS Audienz) 
 

10.  SPORTPOLITIK 2023-2024 

 
HC ergreift das Wort, um die folgenden Themen vorzustellen: 
 

Die Praxis des Mini-Basketballs entwickeln 

 
HC übergibt das Wort an Paolo di Gloria, der erklärt, dass der Mini-Basketball immer 
Veranstaltungen in Verbindung mit Grossereignissen hat und auf diese Weise versucht, den 
Basketball in der Schweiz zu fördern. 
 

Die Ausbildung bei U12-U14 verstärken 

 
HC erklärt, dass die Bindung von Spielern in diesen Kategorien für die Zukunft des Basketballs 
entscheidend ist und dass das Spielniveau im Vorfeld des NZSB erhöht werden muss. Die 
Quantität, Intensität und Aggressivität des Spiels müsse erhöht werden, um bei internationalen 
Wettbewerben nicht überrascht zu werden. Die Einführung eines täglichen Trainings bleibt ein 
Ziel. 
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In der Schweiz gibt es aufgrund der sozialen Mischung ein grosses Potenzial. Um mit diesem 
Potenzial arbeiten zu können, müssen technische Prioritäten gesetzt werden. Der Schweizer 
Basketball muss in der Lage sein, auf dem ganzen Feld zu laufen, zu verteidigen und mit oder 
ohne Ball aggressiver zu sein. Wenn wir alle in der Lage sind, daran zu arbeiten, werden wir 
schneller und höher gehen. 
 
Den Vereinen, denen es an Mitteln fehlt, muss man die Werkzeuge in die Hand geben, indem 
man auf die Trainer zugeht und ihnen hilft, das Training zu verbessern. 
 

Einrichtung von regionalen technischen Leitern (CTR) 

 
Finanzielle Erklärungen 
 
EL betont die Wichtigkeit der Einrichtung von regionalen technischen Kadern und weist darauf 
hin, dass alle Vereine vor der nächsten GV kontaktiert werden, so dass die RV eine 
Entscheidung treffen können, die auf der Meinung der Vereine basiert. 
 
Derzeit gibt es im Rahmen der Nachwuchsförderung folgende Möglichkeiten:  
Swiss Olympic subventioniert die Ausbildungsstrukturen (CPE-RV) mit CHF 23'000.- unter 
folgenden Bedingungen: 
 

• Trainer/in mit einem Swiss Olympic Label. 

• Mindestjahresgehalt von CHF 78'000.- brutto. 

• 100% Tätigkeit (ansonsten anteilsmässige Unterstützung der Anstellungsprozente von 
mindestens 50%) 
 

SWBA will 2024-2025 auf dem gleichen Niveau wie Swiss Olympic diese Unterstützung für die 
RV bringen. Um dies zu erreichen, müssen wir durch: 
 

• Einrichtung eines Fonds "Regionale technische Kader", 

• Überweisung von CHF 150'000.- (aus dem Gewinn des Geschäftsjahres 2021-2022, 
der dem SWB-Vermögen zugewiesen wurde) in diesen Fonds bei der Bestätigung des 
Jahresabschlusses 2022-2023 im November 2023, 

• Zuweisung des Gewinns aus dem Geschäftsjahr 2022-2023 an diesen Fonds, 

• Erhöhung des Lizenzpreises, um alle RV oder Gruppierungen von RV, die einen 
technischen Kader einstellen, mit CHF 30'000.- pro Jahr zu finanzieren, unabhängig 
vom "Swiss Olympic"-Niveau des CTR. 

 
1. Förderung und Entwicklung der Disziplin des Regionalverbands 

 
HC übernimmt: Warum könnte eine technische Führungskraft die Sportpolitik des Verbandes 
besser unterstützen und entwickeln? 
 
Aus den folgenden Gründen : 

- Sie ist ortsgebunden und wird die Besonderheiten jeder Region berücksichtigen 
können, sie wird in einem territorialen Kontext und mit der Realität vor Ort agieren.  

- Sie wird häufig präsent sein 
- Sie wird es ermöglichen, die Sportprojekte der Vereine zu begleiten. 
- Sie wird eine Spielidentität für den Basketball in der Schweiz vermitteln. 
- Sie wird Spielgewohnheiten und eine Intensität vermitteln, die auf das Training der 

Schweizer Jugendlichen anwendbar ist. 
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2. Die Sichtung von jungen Talenten 

 
Die Tatsache, dass man lokal ansässig ist, ermöglicht es, Talente schneller zu erkennen. Bei 
der Suche nach guten Spielern geht es nicht nur darum, die Grossen zu finden. Es geht darum, 
Athleten, Scorer und komplette Spieler zu finden. 
 

3. Die Ausbildung von Sportmanagern 
 
Dabei handelt es sich nicht unbedingt um Personen mit einem Abschluss als Coach, sondern 
um Hilfe bei der Organisation von Treffen. 
 

4. Die Betreuung von Regionalmannschaften 
 
Um die Anzahl der Trainingstage, die Anzahl der Trainingseinheiten am Mittwoch oder am 
Sonntag zu erhöhen, brauchen wir mehr Leute. Die Schaffung eines regionalen 
Trainingszentrums würde es ermöglichen, die Besten zu bekommen und sie auf die für sie am 
besten geeignete Weise zu trainieren. 
 
EL ergreift erneut das Wort und stellt klar, dass der Technische Direktor sich nicht mit dem 
Thema Schiedsrichter befasst und sich nicht mit ENMS beschäftigt. 
 

Qualifizierung unserer 5x5-Seniorennationalmannschaft der Männer 

 
EL erklärt, dass sich unsere Mannschaft in diesem Sommer qualifizieren und den 1. Platz in 
der Gruppe, in der wir uns mit Dänemark und dem Kosovo befinden, erreichen muss. Das 
Turnier wird vom 19. Juli bis zum 2. August mit der bestmöglichen Mannschaft stattfinden.  
 
Aus diesem Grund gibt es im Budget einen grossen Teil des aufgelösten Betrags für die 
Nationalmannschaft. Das Ziel ist es, die bestmögliche Vorbereitung zu haben und andere 
Aktivitäten nicht zu beeinträchtigen. 
 
Einer der Beurteilungspunkte eines Verbandes ist der des Niveaus seiner Senioren-
Nationalmannschaft der Männer. Daher ist dieses Ziel der Qualifikation sehr wichtig. Wenn wir 
uns in diesem Sommer nicht qualifizieren, wird es bis 2029 keine EM-Turniere mehr geben. 
 

Qualifizierung unserer ENS 3x3 (Frauen und Männer) für die Olympischen Spiele 2024 

 
EL gibt die Information, dass wir versuchen, unsere Nationalmannschaften für die 
Olympischen Spiele in Paris zu qualifizieren. Die Qualifikation erfolgt in zwei Phasen. Derzeit 
befinden wir uns in der Phase des Erreichens von Punkten. Die Auflösung der 200K CHF 
betrifft auch diese Aktivität. 
 
(HC wird die ENFS übernehmen und ihre Aktivität ab der nächsten Saison erhöhen). 
 
EL ergänzt, dass der Bereich Nationalmannschaften aufgrund all dieser Aktivitäten gut 
ausgelastet ist und schlägt vor, zur Abstimmung überzugehen. 
 
Jean-Pierre Raineri fragt, ob die Delegierten mit der Abstimmung über die Sportpolitik auch 
für die Erhöhung der Lizenzen stimmen. 
 
EL antwortet: Nein. 
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Anne-Catherine Doyer: Sie bedankt sich, dass zum ersten Mal von der Basis gesprochen wird 
und man sich mit dem Breitensport beschäftigt. 
 
Ergebnis: Die Sportpolitik 2022-2023 wird mit 29 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 10 
Enthaltungen angenommen. 
 

11. BUDGET 2023-2024 

 
LR ergreift das Wort, um den Haushalt vorzustellen. Sie kündigt an, dass die 
Betriebseinnahmen und die direkten Kosten der Abteilungen steigen werden. Die Personal- 
und Betriebskosten werden jedoch stabil bleiben. Die Kosten werden aufgrund der oben 
beschriebenen Aktivitäten steigen. 
 
EL weist darauf hin, dass der graue Teil der Grafik die 2 Millionen öffentlichen Gelder enthält, 
die im Rahmen des Stabilisierungspakets gezahlt wurden. Es ist zu beachten, dass unsere 
Erträge steigen und die direkten Kosten der Abteilungen ebenfalls. Das bedeutet, dass mehr 
Geld für die eigentliche Tätigkeit des Verbandes ausgegeben wird. 
 
LR stellt die Zahlen des Haushaltsplans vor, die alle Delegierten bereits erhalten haben. 
 
EL greift wichtige Erklärungen auf: 

- Die Auflösung der Fonds von 150k CHF für das NZSB (120K nur verwendet). Das Ziel 
ist es, im nächsten Jahr auf 90K zu sinken, 

- Die Auflösung von 200K CHF für die Nationalmannschaften, 
- Die 3x3-Aktivitäten wurden um ca. 45K CHF erhöht, 
- Die Entschädigungen für Spieler und Spielerinnen wurden von 50 CHF auf 100 CHF 

erhöht, 
- Die Anzahl der Trainings- und Wettkampftage der ENMS wurde erhöht (120K CHF), 
- Die Verringerung der Anzahl der Trainings- und Wettkampftage der ENFS (CHF -

20'000.-). 
 
EL erklärt die IT-Kosten und stellt klar, dass es sich dabei keinesfalls um eine IT-Strategie 
handelt, sondern um den laufenden Betrieb, wie : 
 

- Neue Software-Schiedsrichterauswertung (CHF 9'000.-) 
- Basketplan (CHF 18'500.-) 
- Mark/com (CHF 80'000.-) 

o Arenametrix: CRM / Newsletter-Versand / Sales  
o WSC: Tool zur Erstellung von Highlights & Speicherung von SBL-Spiele. 
o Brandfolder: Digital Assets Management - Speicherung und Verwaltung von 

Fotos - plattformübergreifend (Website, soziale Netzwerke). 
o Falcon: Tool zum Veröffentlichen, Verwalten und Überwachen von sozialen 

Netzwerken.  
o Playing Surface: Tool zur Erstellung von Visualisierungen (SWB + Clubs). 
o Keemotion/evo: Automatisierte Bildaufnahme und Grafikverwaltung. 
o + eine Vielzahl von kostenlosen/bezahlten Programmen, die hauptsächlich dem 

internen Projektmanagement (Wrike) und dem externen Projektmanagement 
mit Partnern dienen. 

 
- Admin: Lizenzen, Programme, tebicom, 3CX, ERP Expert, allgemeine Entwicklungen 

(ca. CHF 73'562.-) 
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Unsere Föderation ist auf dem Gebiet der Informatik sehr fortschrittlich. Die erläuterten Kosten 
sind real. Es geht nicht um die IT-Strategie. Es stimmt, dass es mit NBN23 einen Rückschritt 
gegeben hat, aber die Anwendung wird viel genutzt und wir haben endlich ein funktionierendes 
Produkt. 
 
Lukas Berther fragte, wenn ENMS diesen Sommer verlieren würde, was würde dann mit dem 
Budget passieren? 
 
EL antwortet, dass, wenn sich ENMS in diesem Sommer nicht qualifiziert, er dazu raten würde, 
sich an der Vorqualifikation für den World Cup 2027 zu beteiligen. 
 
LR schlägt vor, die Abstimmung durchzuführen. 
 
Ergebnis: Das Budget 2022-2023 wurde mit 30 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 11 
Enthaltungen angenommen. 
 

12. BEITRÄGE 

 

EL stellt klar, dass es keine Änderung der Lizenzpreise für SWBA gibt und bittet alle RV, die 
Mitgliedsbeiträge für die Saison 23/24 bis zum 30. Juni an SWBA zu senden. 
 
Ergebnis: Die Mitgliedsbeiträge und Lizenzpreise für 2023-2024 werden mit 27 Ja-
Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 12 Enthaltungen angenommen. 
 

12. RÜCKTRITTE/ WAHLEN/ ABBERUFUNGEN 

 
GS stellt Corinne Meirino vor. Die neue Kandidatin Corinne Meirino stellt sich kurz vor. 
 

Ergebnis: Die Aufnahme von Corinne Meirino in den Geschäfts- und Kontrollausschuss 
wird mit 30 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 10 Enthaltungen angenommen. 
 
GS kündigt an, dass Jean-Luc Bernasconi zurückgetreten sei und dass es zu Veränderungen 
im Vorstand kommen werde. Die Anzahl der Frauen wird erhöht werden müssen. 
 

13. RATIFIZIERUNG DER AUFNAHME UND DES AUSSCHLUSSES VON CLUBS 

 

Giancarlo berichtet über neue Vereine, Verein Auflösungen und Namensänderungen von 
Vereinen. 
 
Ergebnis: Die Liste der Verein aufnahmen und -auflösungen wird mit 31 Ja-Stimmen bei 
11 Enthaltungen ratifiziert. 
 

14. VERSCHIEDENES 

 
EL gibt die Termine für die nächsten Treffen bekannt: 
 
Daten der GV 2024 
Ausserordentliche GV zur Bestätigung des Jahresabschlusses: November 2023 

Ordentliche GV : 4. Mai 2024 
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Daten der Nächsten 3x3 Termine 
SWISS TOUR ETAPPEN: 07.05.2023 - Zürich 
17.06.2023 : Mies 
24.06.2023 : Bienne 
01.07.2023 : Yverdon-les-Bains 
05.08.2023 : Finale Zürich (Hauptbahnhof) 
6-7.05.2023 : 3X3 WORLD CUP QUALIFIERS (WOMEN) 
30.05-4.06.2023 : 3X3 WORLD CUP MEN (UND WOMEN FALLS QUALIFIZIERT)  
 
Daten der Nächsten 5x5 Termine 
JUGEND 
13-14.05.2023 : U16 & U18 NATIONAL FINALEN 
27-28.05.2023 : CSJC FINALEN 
3-4.06.2023 : CSJR FINALEN 
11.06.2023 : MINI BASKET FEST (FRIBOURG) 
 
SB LEAGUE MEN 
03.06.2023: FINALE SB LEAGUE GAME 1 
06.06.2023: FINALE SB LEAGUE GAME 2 
10.06.2023: FINALE SB LEAGUE GAME 3 
13.06.2023: FINALE SB LEAGUE GAME 4 
17.06.2023: FINALE SB LEAGUE GAME 5 
 
ENMS 5x5 
19.07.2023 : KOSOVO – SCHWEIZ 
22.07.2023 : SCHWEIZ – DENNMARK 
29.07.2023 : SCHWEIZ –KOSOVO 
02.08.2023 : DENNMARK - SCHWEIZ 
 
Daten Saison 2023-2024 
07.10.2023 : SUPERCUP 
TBD : SBL CUP 
TBD : SWISS CUP 
18-19.05.2024 : NLBW / 1NLM FINAL FOUR 
25-26.05.2024 : CSJC  
1-2.06.2024 : CSJR 
TBD : MINI BASKET FEST 
 
Giancarlo Sergi schliesst die Generalversammlung um 16:48 Uhr und lädt alle 
Mitglieder zu einem Getränk ein. 
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ANWESENDE DELEGIERTE GV VOM 6 MAI 2023   
 

RV / CLUB NAME VORNAME ERSETZT 

ACGBA Andreetta Pierre    

ACGBA Cappellano Giuseppe   

ACGBA Chevallier Manon    

ACGBA Delaborde  Bruno    

ACGBA Gomensoro Léonardo   

ACGBA Hecquet Didier    

ACGBA Zerah Claude   

ACNBA Dick Pierre-Yves   

AFBB Andrey-Nguyen  Tu Anh    

AFBB Bücher  Ernest  Nobs Jean-Bernard 

AFBB Raineri  Jean-Pierre   

ATP Meier  Mattia   

ATP Regazzoni  Mauro   

ATP Robbiani  Marco    

ATP Santurri Alessandra   

AVB Balmat Roberta    

AVB Doyer Anne-Catherine    

AVB Führer Raphaël    

AVB Gerber Catherine    

AVB Gradassi Luca    

AVB Savouret Morgane    

AVB Voide Michel  Bourquin Nicolas 

AVSBA Chalbi Abdelouahed   

AVSBA Jovanovic  Stanislav   

AVSBA Povia Paolo   

BVN Böni  Björn   

BVN Hirsig  Daniel    

BVN Mustafi  Ismail    

BVN Nzeyimana Immanuel   

Probasket Berger  Markus    

Probasket Cricco Lorena Tobler Vreni 

Probasket Fehr Michel    

Probasket Haas Sascha Cvetkovic Bratislav 

Probasket Häberling Hans   

Probasket Hjartarson Adalsteinn   

Probasket Pfeifer Wilhelm   

Probasket Staub Nora   

Probasket Uttinger  Ursula    
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Probasket Waldburger Eveline   

Baden Basket 54 Hess Nico   

BBC Monthey-Chablais Duchoud Laurent   

BBC Nyon Darbre Jérôme   

BC Alte Kanti Aarau Wildi Stefan   

Bern Basketball Mazzoni David Berther Lukas 

Bernex Jaunin François   

Elfic Fribourg Allemann Cédric Allemann Karine 

Espérance Sportive Pully Ardister Kristel   

GC Zürich Basketball Gull Ronald   

Lions de Genève pwd by 
Grand-Saconnex 

Kapetanovic Ognjen   

Helios Huser Michel   

Jura Basket Franc Grégory   

Morges St-Prex Red 
Devils Basketball 

Casolo Marco   

Nyon Basket Féminin Moura  Carine   

Portes du Soleil BBC 
Troistorrents 

Miserez Fabrice   

SAM Massagno Regazzi Fabio   

Starwings Régio Basel Donati Pascal   

Swiss Central Basketball Müller Thomas   

Union Lavaux Riviera 
Basket 

Ghorayeb Oliver   

Union Neuchâtel Siviero Andrea Prébandier André 

Vevey Riviera Basket Zana Nathan Dubuis Nicolas 
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ANWESENDE PERSONEN VON SWISS BASKETBALL GV VOM 6. MAI 2023    
 

NOM PRENOM ROLE 

BARILARI Gianluca Technique 

BERTHET Michel Conseil d’administration 

BULA Valère Compétitions 

BYDZOVSKY Pierre Comité exécutif 

CAVADINI Matyas Conseil d’administration 

COUDRAY Hervé Directeur technique 

DE GOTTRAU Philippe Conseil d’administration 

DELESSERT Gilles Compétitions 

DETRAZ Tamara Administration 

DI GLORIA Paolo Mini Basket 

EL KINANI Sami Finances 

FRANSCELLA Claudio Vice-président 

GABRIEL Pierre-Yves Conseil d’administration 

LEHMANN Erik Directeur 

LEMBO Sacha CGC 

PAILLAT Benjamin Marketing/Communication 

PANDELIEVA Valentina Administration 

PEREZ Brigitte Conseil d’administration 

PIZIO Fabrizio Arbitrage 

RENTSCH Laura Comptabilité 

SERGI Giancarlo Président 

SPÖRRI Martin Conseil d’administration 

TWEHUES Karen Conseil d’administration 

VALLAT Matthieu Marketing/Communication 

 


